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Die Kirche auf dem Kirchberg ist das Wahrzeichen der

deutschen Enklave Büsingen am Hochrhein. Das dem

Erzengel Michael geweihte Gotteshaus gehörte bis 1843

zur Schaffhauser Kirche und wurde mit dieser 1529

reformiert. Wie die dendrochronologische Datierung der

Holzteile und die Untersuchung des Mauerwerks ergeben,

stammt die heutige Kirche aus der Mitte des 12.

Jahrhunderts. In seiner neuen Baugeschichte legt Kurt Bänteli

dar, dass an gleicher Stelle schon vor der Ersterwähnung

im Jahr 1095 eine Kirche gestanden haben muss, inmitten

von Höfen und Siedlungen. Im 13. Jahrhundert wurde
die Kirche von einer Mauer umgeben, im 16. Jahrhundert

kamen das Mesmerhaus und die Scheune dazu. Bis in

die Neuzeit wurde die Bergkirche immer wieder umgebaut,

im 20. Jahrhundert in den vermuteten romanischen

Originalzustand zurückgeführt. Mit den Restaurierungen
der Kirche in der Nachkriegszeit und der damit
verbundenen ideellen und finanziellen Unterstützung aus

Schaffhausen befassen sich die Beiträge von Britta Leise,

Carina Schweizer und René Specht. Herausgegeben wird

der reichillustrierte Band von der Schaffhauser «Vereinigung

für die Büsinger Bergkirche» und dem deutschen

Verein «Freunde der Bergkirche zu Büsingen», die sich

gemeinsam grenzübergreifend für die Erhaltung des

malerischen Ensembles einsetzen.
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